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schinen wurde die Steuerung komplett neu ge-
staltet. Auch hier standen die Arbeiten unter dem
Motto «Übersichtlichkeit und leichte Verstand-

ichkeit». So lassen sich mittels Touchscreen
die erforderlichen Eingaben einfach und sicher
tätigen (Abb. 5). Alle relevanten Parameter sind

übersichtlicher Form abrufbar, Hilfefunkti-
onen lassen den ßediener bei Fragen nicht im
Stich und mehrsprachige Oberflächen entspre-

dem globalisierten Marktgeschehen.
Besonders hervorzuheben ist die Möglichkeit

des
Steuerungskonzeptes, zusätzliche Antriebs-

Komponenten für Speziallösungen auf Kunden-
Wunsch einzubinden. Ein Beispiel hierfür: die

Ausstattung mit besonderen Varianten für die

Vlieszuführung und Aufwicklung.

frfa/trungen aus c/er Prax/'s
1 diese technischen Veränderungen führten

deutlichen Erhöhung der maximal
möglichen Drehzahl. Malivlies-Maschinen
«'reichen im leichten bis mittleren Flächen-
gewichtsbereich von l40-180g/qm bei einer
Maschinenfeinheit von F 18 Drehzahlen von
2 800 Umdrehungen/min, Maliwatt-Maschinen
tt't einer Legeschiene, Feinheit F 14 und im
Reichen Flächengewichtsbereich 2'600 Stiche/
Minute. Der Vergleich der Vorgänger-Baureihen
14021 und 14023 zur neuen 14025 zeigt einen
deutlichen Sprung bei den Fertigungsgeschwin-
digkeiten (Abb. 6). Auch die ersten Kunit/Mul-
" nit-Maschinen der neuen Baureihe bewäh-

Entwicklung der max. Drehzahl der Nähwirkmaschinenmodelle 14021/14023/14025
(Beispiel: Artikel MV Fg 140g/qm, 100%PES, F18)

ren sich bereits in der Praxis. Die Hersteller vor

Ort arbeiten im Dauerbetrieb mit Drehzahlen

von ca. 1 '600 U/min - ebenfalls abhängig vom

Flächengewicht, von der Faservorlage und vom

Schwinghub.

7exf//e Fntw/c/r/ungen /'m W/es-

sfo/fibere/c/i
Parallel zu den textiltechnischen Entwick-

lungen bei den Nähwirkmaschinen laufen im

Hause KARL MAYER Malimo die Arbeiten zur

Erzielung neuer Eigenschaften der damit gefer-

tigten Vliesstoff-Produkte. So gibt es seit kurzem

die Feinheit F24, also 24 Nadeln auf 25 mm

Breite, für Malivlies. Zudem wird an folgenden

Themen rund um die Vliesstoff-Nähwirktechno-

logie gearbeitet:

• zusätzliche Strukturierung der Maschen-

seite durch Kalander mit Prägewalzen

und Wasserstrahlen als Nachbehandlung

(Malivlies)

• Einsatz von Bikomponentenfasern zur

Erzielung höherer Festigkeiten (Kunit/Mul-

tiknit, Malivlies)

• Versuche zur Verarbeitung von Filament-

vliesen (Malivlies)

• Vorversuche zur Erzielung neuer Oberflä-

eben (Malivlies) durch Strukturierung

• Versuche zur Verarbeitung von Carbonfa-

sern (Maliwatt)

Der Schlusskommentar zu diesem Thema sei

Heinrich Mauersberger überlassen. Der Erfinder

der Malimo-Technologie schrieb im Vorwort zu

einem 1970 erschienen Buch: Wenn eine Näh-

maschine mit 5'000 Stichen/min arbeitet, dann

können 1700 oder 1 '800 Stiche der Nähwirk-

maschine keine Spitzenleistung sein.

z/er rmr. Z/refezW r/er M/w/r/kwrwdràewOTorMe ///^023/74025

Sat/rer £/77Sft/c//o
1/2.20 - e/y? i/i/e/-
ferer MeZ/enste/n
in /?/c/)ftyng 7öfaZ
SoZufZons
Die bewährte CAD/CAM-Stickerei-Software Sau-

rer EmStudio liegt in ihrer neuesten Version

vor: Sticken, Bohren, Lasern, Soutache und

Pailletten werden nun vollumfänglich unter-

stützt. Dadurch bieten sich ungeahnte Möglich-
keiten in der Umsetzung von kreativen Ideen.

Im EmStudio V2.20 wurden diese Technologien

und Prozesse für die Stickerei integriert und

werden in massgeschneiderten Arbeitsplätzen

angeboten - für höchste Effizienz und Qualität

in der Stickerei.

l/nfersfüfzung neuer Zusafzaggre-
gafe
Saurer bietet als einziger Schifflistickmaschi-

nenhersteller einen Schneid- und Gravierlaser

als Zusatzaggregat an. Dieser wird nun auch

von der neuesten Version der EmStudio-Li-

nie voll unterstützt. Alle Linieneffekte und

Füllungen des CAD-Tools können auch für
das Lasern verwendet werden. Mit EmStudio

können so völlig neue Effekte durch Kombi-

nation von Sticken, Bohren und Lasern reali-

siert werden. Dabei unterstützt EmStudio alle

notwendigen Prozess-Parameter für Sticken,

Bohren und Lasern in absolut reproduzier-

barer Qualität.

Im Trend liegen Pailletten, aber auch Sou-

tache-Anwendungen. Sie sorgen für Glanz und

Glamour in jedem Dessin. EmStudio unterstützt

die Vorstellkraft bei der Erstellung, Visualisie-

rung und Produktion von Dessins mit Soutache

und Pailletten. In der Echtvorschau sind Muste-

rungen mit Pailletten sowie Schnürli und Kor-

dein bereits auf einem frei wählbaren Stoff mit
den gängigen Garnen visualisierbar.

Ze/c/inen und Puncden neu m/'f
Fotomas/re
Die neue Photomaske in Zeichnen und Punchen

sorgt für den glasklaren Durchblick für Zeichner

und Puncher. Die Zeichnungsmaske ist nun in
diversen Darstellungen im Punchen verfügbar,
dies erleichtert das exakte Punchen von Details,

erleichtert aber auch den Überblick. 23
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Durebgäng/ges Loo/r&Fee/
Der SHC-Editor und seine integrierten Optimierer

zeichnen sich durch nochmals verbessertes Hand-

ling und beschleunigten Grafikaufbau, auch für

sehr grosse Dessins, aus. Die frei definierbare Ta-

stenbelegung ermöglicht effizientes Gestalten der

Benutzeroberfläche nach den Bedürfnissen des

Kunden. So gewährleistet die exakte Musterge-

staltung hohe Produktivität und Qualität durch

beste Stichgüte und effiziente Dessins.

Saurer bietet im EmStudio ein einzigartig

durchgängiges Look&Feel von der Dessinkrea-

tion bis zur Produktion. Der bekannte EmStu-

dio-SHC-Editor wird nun auch auf der neuen

Epoca 05 eingesetzt. So sind Garn- und SHC-

Editoren sowohl im EmStudio als auch auf der

Maschine genau gleich zu bedienen, was den

Schulungs- und Einarbeitungsaufwand deut-

lieh reduziert.

Aber auch die Zuordnung von Garneinstel-

hingen zu Dessins ist nun noch einfacher. Auf

einen Blick sind die verwendeten Garne sieht-

bar. Dies vereinfacht die Handhabung und un-

terstiitzt die Gewährleistung von reproduzier-

barer Qualität. Zudem wurde auch den älteren

Maschinengenerationen Rechnung getragen.

Der verbesserte SLC-Editor mit Rapportmaske

und das bewährte intuitive Arrangieren von SLC

werden vollumfänglich unterstützt.

Texfi/e GerucAisana/yfi7r

Dan/r c/er engen tnferc//sz/p//nären Zusammenanbe/f von 7exf//c/rem//cern
une/ Humanib/o/ogen verfügen c//e Experten c/er Ho/rensfe/ner /nsf/fufe,
ßönn/g/re/nr, ersfma/s über e/n /"nnovaf/ves /ina/yseverfa/iren, rn/'f c/essen

H//fe s/'cb Gerucbsmo/e/rü/e gua//faf/v cbara/rfer/'s/eren /assen.
Das neue Forschungsgebiet verspricht vor allem

für die Entwicklung von Bekleidungs- und

Heimtextilien sowie von technischen, medizi-

nischen und Wellnesstextilien interessante Er-

kenntnisse, da sich in diesem Zusammenhang

auftretende Fragen zu Textilien und Geruch

künftig objektiv untersuchen lassen,

Gascbromafograpb m/'t Massen-

spe/efromefer
Die auf der Grundlage der GC/MS-Technologie

entwickelte Analytik simuliert die menschliche

Nase und kann von Textilien und anderen

Werkstoffen ausgehende Geruchsmoleküle bis

hin zum Geruch von menschlicher Haut iden-

tifizieren. Sie ermöglicht darüber hinaus die

exakte chemische Bestimmung der relevanten

Geruchsmoleküle, inklusive einer Darstellung

der entsprechenden Strukturformel. Doch an-

ders als die menschliche Nase vermag das neue

Verfahren zusätzlich auch die Mengen der frei-

gesetzten Geruchsmoleküle exakt zu ermitteln.

/Vomafberap/e
Mögliche Anwendungen, mit denen sich der

neue Hohensteiner Forschungsschwerpunkt

beschäftigt, sind z. B. aktuelle Bekleidungs-

trends wie Textilien zur Aromatherapie. Doch

auch die Herstellung von Waschmitteln und

Waschmaschinen stellt einen denkbaren Ein-

satzbereich für die Geruchsanalytik dar. Erste

Ansätze verfolgen die Geruchsforscher der Ho-

hensteiner Institute ausserdem im Hinblick auf

die Optimierung von antimikrobiell aktiven

Textilien mit dem Ziel einer Minimierung der

awr/ AWmvk w»
(7erMcta<Z«/<OT.2reM a«/7hvb'/zew «w/fe/s to-

Schweissgeruchsbildung. Hierzu wird die textile

Geruchsanalytik nach in-vivo Trageversuchen

mit Probanden durchgeführt.
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